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Dirk Niebel trifft VN-Flüchtlingskommissar Guterres

Dirk Niebel trifft VN-Flüchtlingskommissar Guterres<br /><br />Berlin - Bundesentwicklungsminister Dirk Niebel trifft heute in Berlin mit dem Hohen
Flüchtlingskommissar der Vereinten Nationen, António Guterres, zusammen. Im Zentrum des Gesprächs werden die Perspektiven der Zusammenarbeit
zwischen BMZ und UNHCR stehen.<br />Dirk Niebel: "UNHCR leistet eine unersetzliche Arbeit für den Schutz und die Betreuung von Flüchtlingen
überall auf der Welt, oft unter widrigsten Bedingungen. Dafür gebührt der Organisation mit ihren Mitarbeitern Lob und Dank. Ich konnte die Arbeit von
UNHCR zuletzt zum Beispiel im Flüchtlingslager Zaatari in Jordanien beobachten, wo täglich mehr Menschen auf der Flucht vor der entsetzlichen
Situation in Syrien eintreffen."<br />Das VN-Flüchtlingshilfswerk UNHCR ist für den Schutz und die Unterstützung von Flüchtlingen in aller Welt
zuständig. Auf Grundlage der Genfer Flüchtlingskonvention von 1951 setzt sich UNHCR weltweit dafür ein, dass Menschen, die von Verfolgung bedroht
sind, in anderen Staaten Asyl erhalten. Laut Mandat hat UNHCR auch die Aufgabe, dauerhafte Lösungen für Flüchtlingskrisen zu finden. Auch
Binnenvertriebene gehören zur Zielgruppe von UNHCR.<br />Der ehemalige portugiesische Premierminister António Guterres ist seit 2005 Hoher
Flüchtlingskommissar. In den vergangenen Jahren hat UNHCR einen weitreichenden Reformansatz durchlaufen, dessen wichtigstes Ergebnis eine
Verschlankung der Strukturen sowie eine verstärkte Dezentralisierung.<br />Das BMZ unterstützt die Arbeit von UNHCR in diesem Jahr mit bisher rund
21,3 Millionen Euro, in gemeinsamen Vorhaben zum Beispiel im Südsudan, Tschad, Kenia und Uganda. Ein Schwerpunkt liegt auch auf der Situation
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